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Ein Ikurtze form das Pater no
ster zu verstan vnd zu betten für die iungen

Kinder im Christen glauben / durch
Doctor Martinum Luther /Au

gustiner ordens zu Witten
Berg .

Dorred :

Sseint etlich so einfältig / das sie nit wis
sen was die wort im Vatter vnser injnen
halten / oder was sie bitten / darumb sie die
gangen wont kalt oßenhyn spreche on alle
frucht / fo doch nicht ist in allen andern ge

betten / das nit im Vater vnser begriffen sey . Darumb All ander
hab ich ein kurze anzeigung geben /was man in einem gebett im
yegklichen wort Bitte / mag ein yeglicher die selben wei Vater vn
ter oder enger vßbzeiten /darnach er findt / was imam ser begrif
meisten gebrist . Dañwo yemand sich findt gebzechlich fen .
do soler am tieffften Bitten .Als so dich anficht vnkisch
heit / soltu in der andern bitt / Sükume dein reich do all
tugent vnnd frumkeit gebetten werden dester immiger
vmb die keuscheit Bitten / die gottes reich in dir macht .
Der gleichen ouch in andern stucken .



Das Pater nofter für die kinder .

ozred vnd bereitung zu
Bitten die siben Bitt von Gott .

Atter vnfer : der du bist in
den bymeln . Die meinung ist .
Dallmechtiger gott / die weil du durch
din grundlose barmherzigkeit vnß nic
allein zugelassen / sunder ouch gebotte
vnd gelert haft durch deinen einigelica

bensum vnsern herren Jesum chastum / das wir durch
sein verdienst vnd mittel / dich einen vatter achten vnd

nennen sollen / so du doch Billich nach aller gerechtikeit
ein strenger richter sein möchtest über vnßsünder / die
wir so vil vnd schwärlich wider deinen göttlichen aller
Besten willen gethon vnd dich erzürnet haben . So gyß
vnß durch die selb barmherzigkeit in vnser bertzen ein

brostliche zimersicht deiner våtterlichen liebe / vnndlaß
vns empfinden den aller lieplichsten schmack vnd suffi
keit der Eindtlichen sicherheit /das wir mit freuden dich
einen vatter nennen /kennen / lieben vnd anrüffen müs

gen in allen vnseren note . Behit vnß das wir deine kin

der Bleiben / vnd nit verschulden / dz wir vß dir aller lick
sten vatter einen erschrocklichen richter / vnd vnß sebs
vs kindern feiend machen .

Wir rüffe Du wilt ouch das wir nit allein vatter / finder in ge
in an vnse mein vnser vatter dich anrüffen / vnd also cintrechtig
ren vatter Elich für alle sampe Biten . Darüb giß vnß ein eintrecht

liche Buiderliche liebe /das wir vnß alle sampt warhaffs
tig baider vnd schwester erkennen vnd achten / vñ dich

einen gemeinen vnsern lieben vatter / für alle vñ yeder :
man Bitten / als einkind für das ander gegen seine vat



Durch Dartinum Luther .

ter thuc . Las niemand vnder vns das sein suchen / oder

des andern voz dir vergessen süder abgethan alle haß /

neid vnd zwitrache / als die waren frummen gotts kin
der vnder einander leben / vnd also eintrechtlich sagen

XLI

nit mein vatter / sunder vnser vatter . Ouch die weyl Er ist eyn

dunit ein leiplicher vatter bist / der vff der erden ist /sum geistlicher
der der du imhymel Bist / ein geistlicher vatter / der nitt vatter .

stirbt vnd vngewiß ist / vnim selbs nit helffen mag / wic

deryrdisch vnd leiplich vatter / do mit du vns anzeigst /

wie übermässig du ein Besser vatter bist / vnd lerest zeit

liche vatterschafft / vatterland / fründ / git / fleisch vnd

blit vo : dir verachten . So gib vnßo vatter / das wir

ouch dein hymelische kind sein mügen . Lere vnß der se

len vnd des hymelischen erßteils allein war neme / das

vnß das zeitlich vatterland vnd yrdisch erbgit nitt Be

triege / vmbfahe / hyndere vnd ganz zu yrdischen kinde

ren mache / das wir mit rechten waren grund müge sa

gen / hymelischer vatter vnser / vnd wir warhafftig
Seinie hymelifchen kinder seyent .

O

Die erftebitt .

Geheiliget werd deinnam . Die meinung ist .

Allmechtiger gott /lieber bymelischer vatter /din
ley :heiliger nam würt in disem elenden iamertal

der so manigfeltig verimbeiliger / gelestert vn geschme
het / würt nilen dinge zugeeygnet / do dein erenit an ist /

wirt ouch in vilen stucke zu finden mißßzucht / dz ouch

das schantlich leben wol ein schand vn vnere deins hei :

ligen namen mocht heiffen . So gib vnß dein göttliche
gnad /das wir vns vor allemdem hüten / das nit zu ere

vnd lob deines heiligen namen reicht . Dilffdas allezau



Dislegung des Batter vnfer
Wis zau : Berey vnd falschesegenabgethan werden. Dilffdas alBerey vnd lerley beschwerden des düffels oder creaturen durch di
falsch sege nennamen vffhore.Diff das alle mißglauben vn über

glaußen vßgewurzelt werden . Dilff das alle kerzerey /
falschelere / die sich in schein deines namen dargeben /
zu nicht werde. hilffdas all falsche schein der warheit /frumkeit /heiligkeit /niemand betriege . Dilffdz niemad
bey deinem name schwere /liege oder triege . Behit vnß
vor allem falschen trost vnder deinem namen erdicht .
Bchút vns vor aller geistlichen hoffart vnd eyteler erezeitlichs rumbs oder namens . Dilff das wir in alle vn
seren noten vnd gebrechen deinen heiligen namen mü
gen anrüffen . Diff das wir in der angst vnsers gewißsen vnd amletsten sterben deinen namen mit vergessen .
Hilffdas wir in allen vnseren gåteren / worte vnd wer
cken dich allein loben vieren / nit vnß dauon cinname
geben oder suchen / simder dir allein /des alle ding seint .
Behút vns vo : dem schentlichen laster der vndanckbar
keit . Dilffdas vß vnsern guten wercken vnd leben alle
andere gereizt werden / nitvns / sunder dich in vnß zů
loßen / vnd deinen namen cren . Diff das vß vnsern bó
sen wercken oder gebrechen niemand geergeret werdedeinem namen zuvnere / oder dein loß nach zu lassen .
Behit vnß das wir nicht begeren weder zeitlich noch
cwig / das mit deines namens cre vnd lob sey / vñ so wyr
follichs werden bitten / wöllest vnser dorheit nit erhdic .
Dilffdas vnser leben also sey / das wir als warhafftige

In dz vat kinder gottes erfinden werden / das dein våtterlicher
ter vnser namnit vmb simst oder falschlich über vnß genat wer
gehdie alle de . Amen. Und in dis gebetthózen alle psalmen vndgebett . gebett /doman gottinnen lobet / cret / singer / dancker /



Burch Martinum Luther .

vnd das ganz Alleluia .

Bie ander bitt .
Zukumme dein reich .

DJE
Die meinung .

Is clend leben ist ein reich aller sind vnd Boßheit /
sarinn ein herr ist der böß geist / aller boßheit vnd

Juno ein anfang vi haupschalck . Dein rich aber ist ein
reych aller gnaden vnd tugenden / darinn ein herr ist
Jesus Christus dein lieber sun / aller tugenden vnd gna
den ein haupt vnd anfang . Darumb so hilffvnd begna
de vnß lieber vatter . Giß vns vor allen dingen ein rech
ten Bestendigen glauben in Christo / ein erschrockene hof
nung in dein Barmherzigkeit / wider alle blödigkeit vn
sers sündtlichen gewissen / ein grund gütige liebe zu dir
vnd allen menschen .Behit vns voz vnglauben vñ vers
zweiflen vnd endtlichem neid . Dilff vnß von dem vnflk
tigen lust der vnkeuscheit / vnd giß vns eyn liebe zu der
iunckfrawschafft vnd allerley keuscheit . Hilff vns vs
der zwytracht / Ericg vnd vnfrid / vnnd las zukommen
deines reychs tugend / den friden vnd eynigkeit vnd stil
le ruw . Dilff vns das nitzom oder andere Bitterkeit in
vns sein reich überkomme / sunder durch dein gnad in
vns regiere einfaltige süssigkeit vnd buiderliche trüw /
allerley freundschafft / miltigkeit / sanffmütigkeitze .
Diffdas nit vno : denliche betrübnis vn schwärmutig
keit in vns sey / finder las zukommen die freud vnd lust
in deiner gnad vnd barmherzigkeit . Vnnd endtlich /
das alle sünd von vnß gewendet werden / vnd wir dei
ner gnaden aller tuigenden vnd guter werck vol / mi
gendein reich werden / das all vnser hertz / mit vnd fin

1 y

XLII



Bizlegung des Datter vnfer
mit allen krefften inwendig vnd vßwendig / dir deinen
gebotten vnd willen vndertenigklich dienen / vñ sich als
lein von dir regieren lassen / nitin selbs noch dem fleisch
der welt oder dem deüffel folgen . bilff das sollich dein
reich angefangen in vnß zuneme / vn täglich sich besser
vnd mere / das vnßnit überfalle die listige boßheit / die
tragkeit zu gottesdienst / vffdas wir nit wider zu ruck
fallen / sunder gib vnß ein ernstlichen fürsatz vn vermi
gen / nit allein anzuheben frum sein / finder vil mer keck
lich darin fürgan vnd volbringe . Wie der prophet sagt
Erleicht mein augen / dz ich nit entschlaffe oder ful wer
de im angefangnen guten leben / vnd der feynd mein al
so wyderumb gewaltig werd . Dilffdas wir also besten
dig Bleiben / vndas dein zukünfftig reich dises angefan
gen dein reich beschließ vn volende . Dilffvns vs disem
funtlichen färlichen leben . Dilffvnß das zukünfftig le
Benbegeren / vnd disem feyend werden . Hilff vnß den
tod nit förchten / sunder Begeren . Wendvon vns die lieHilff vnß Bevndanhang diseslebens/vffdas also deinreych in
vns aller ding volbracht werd . Vnd indise bitt gehörenförchten . .
alle psalmen / verß vnd gebett /do man gnad vñ tugend
von gott bitt .

den todnit

V

Bie dritte bitt .
Dein will geschehe als im hymel vnd vfferden .

Die meinung ist .
Tser will gegen deinem willen geachtet / ist nim
mer gut / sunder all zeit Böß / dein will aber ist alle

zeit der Best über vs vff das höchst zu lieben vnd zu bege
ren . Darumb crbarm dich vnser olieber vatter / vnnd
las nit nach vnserem willen etwas geschehen . Gib vnd



Burch artinum Luther . XLIII

Gedultig
fein in wy :
derwertig

ler vns recht grintlich gedult haben / wen vnser will ge
brochen würt oder verhindert . Difffo yemand etwas .

redt / schweigt / thut oder laßt / das vnfern willen wider

ist / das wir nit darumb zomig vnd böß werden / nic fi
chen / nit Elagen / mit sch :cien / nitrichte / nit verdamine

nit versprechenze . Dilffdas wir vnsern widersacheren
vnd verhindern vnsers willen also faren lassen / dz wir
sieloben / benedeien / wolthun als denen die deinen gött

lichenaller besten willen wider vnsern wille volbring .

Gib vnß gnad / dzwir allerley kräckcit / armit /schmah
leiden vnd widerwertigkeit willig tragen / vnd erkenne
das dz selb dein göttlicher will sey / vnsern willen zu cri
sigen . Dilffvnß das wir ouch vnrecht gern leiden /vnd keit .
Behit vnß vorder rachlose/vnß mitbößmit bösembeza: Vnser wil
len / gewalt mit gewalt vertreiben / finder in solche der fol gecrüts
nen willen der vnß das selbzufügt / wol gefallen habe / iget
dichlobenvndirdancken. Laßvns mitdemdüffel oder herwerde
Bösen menschen zurechen wañ vns etwas wider vnse

ren willen Begegnet /sunder allein deinen göttliche wil
en / der solchs alles ordenetzů vnsers willens hindernis
vnd zu merer seligkeit in deinem reich . Diffons dz wir
willig vnd frölich sterben / vnd den tod in deinem wille
gern vffnemen / dz wir nit mit vngedult oder verzagug
dir vngehorsam werden . Dilffdas alle vnser glider / au
gen / zung / bertz /hånd vnd füß nitirer begird noch wil
len gelassen werden /sunder in deinem willen gefange /
gestocktvnd gebrochen werden .Behit vns voz alle Bo
sen widerspennigen / hartmitigen / haltstarcken / eigen
sinnigen vnd eigen willen . Giß vnß ein rechte gehofa :
me / cin volkommen ledige gelassenheit in allen dingen
geistlich / weltlich / ewigklich vnzeitlich . Behüt vns vo :

1. in



Bizlegung des Datter vnfer
dem grusamen laster des nachreden / verlimbden / nah
reden / freuel richten / verdammen / versprechen ande :
rer menschen . O das gros vnglück vidie schwere plag
folcher zungen wende verr von vns / sunder lerne vnß /
das wañ wir etwas schen oder hören strefflich vn vns
mißfällig von andern /das wir das selbig schweige / zu
decken / dir allein klagen / vnd deinen willen heimgebe /

Tiemand mitleiden mit in haben . Lerne vnß erkennen dz vns nie
magvnß mand schaden thun müg / er thu im dan selbs vorhin tu
schaden . sentmalmer schaden vo : deinen augen / vffdas wir do

durch mer zu der barmherzigkeit über in danzuzom be
wegt werde / mer jn zu tamern dañzů rechen . Dilffvnß
das wir vns nit frówen wan es denen übel gat / dievn
fern willen nit gethan / oder leid gethan / oder sunst miß
fallen in irem lebe Buch das wir vns nitbetriebe wan
es in wol gat . Vnd in dise Bit geboren alle psalme / vers
vn gebett / do mã wider die sünd vn feiend innen Bittet .

Die vier d bitt .

D
Onser täglich brot gib vnß heut . Die meinung .

As brotist vnser herr Jesus christus /der die sel spy
fet vnd tröstet . Darumbo bymelischer vatter gib

gnad das Christus leben / wort / werck vnd lyden vns vi
aller welt geprediget /Bekant vnd behalten werde . hilff
das wir seine wozt vnd werck in allem leben für ein kref
tig exempel vnd spiegel aller tugent haben. hilffdz wir
inleiden vnd widerwertigkeiten vns durch vnd in sey
nemleiden vnd crüs stercken vnd trösten mügen. Hilff
das wir vnseren tod durch seinen todim vesten glaube
überwinden / vnd also kecklich dem ließe fürgenger ins
zukünfftig leben volgen . Giß gnad das alle prediger din



Burch Martinum Luther . XLII

wort vnd Christum in aller welt nutzbarlich vnd selig
Hich predigen . Dilffdas alle die dein wort predigen hoie Gibherr
das sie Christum leren / vnd daruon sich redlich bessern . dz machi
Du wöllest ouch gnedigklich alle frembde p:ediger vnd stu in aller
lere / do Chriftus nit erlernet würt / vß der heilige kirche welt predi
treiben . Erbarm dich aller Bischoffen / priestern / geiffli gc .
chen / vnd aller oberkeit /das sie durch dein gnad erlich .
tet / vns recht leren vnd füren mit worten vnd gute ere
peln . Behút alle schwachgläubigen / dz sie sich nit erge :
ren ab den Bösen erempeln der oberkeit . Behit vns vo :
tezerischen vnd abtrinigen leren / das wir in eine tägli
chen Biot einträchtlicher lere vnd wozt Christi eins blei
ben . Lere vns durch dein gnad das leiden Christi recht
betrachten / herglich fassen / vnd seligklich in vnser lebe
Bilden . Las vns des heiligen waren leichnams Chasti
an vnserem letsten end nit beraubt werden . Dilffdz alle
priesterschafft das hochwirdig sacrament wirdigklich
vnd feligklich zu besserung der ganzen Chasteheit han
delen vnd bauchen . Dilffdas wir vnd alle Chasten das
heilig facrament zu seiner zeit mit gnaden seligklich em
pfaben . Vnd summa summaru / gib vns vnser täglich Summa
biot / das Christus in vns vnd wir in im ewigklich blei fumari .
Ben / vnd den namen das wir von im chiste heissen / wir

digklich tragen . Indise Bite gehdzen alle geberrod psal
men / do mã fur die oberkeit bitter / sunderlich wider die

falschen lerer / für die inden / ketzer / vnd all irrigen men
schen / ouch für all betrüßt vi trostlos leidende mesche .

Diefünffte bitt .

Vnd verlas vns vnser schuld / als wir verlassen vnserns
fchuldigern . Die meinung ist .



vnseren

Bizlegung des Datter vnfer

Wir söllen Ise Bitthat cinlanhang vnnd ein Bedingung / dasDe virziuo : söllen vnsern schuldigern vergebe . wan

schuldige vas geschehenist somügen wir dansage / Vergis vns
revergebe vnserschuld.Vnd das istoßenin der düttenbitt gebet

ten / das gottes will geschehe / der wildas man alles ge
dultig leiden sol / vnd nit boß vmb Boß geben / nitt rach
füchen /funder gut vmb Böß geben .Als vnser vater tit
imhymel /der sein sonnen laßt vffgeen über die frumen
vnd Bösen / vnd last regnen über die im dancken vn die
im nit dancken . Darumb Bitten wir o vatter tröst vns
in vnserem gewissen yet vnd an vnserem letzsten ende /
welches voz vnseren sünden vnd dinem gericht grülich
erschreckt vnd erschrecken würt . Giß vnseren hertze dei
nen frid / das wir deines gerichts mit freüden erwarte
mügen . Gang nit mit vns in die scherpffe deines gerich

Vff vnser tes /dan do würtkein mensch rechtfertig erfunde . Lern
werck solle vns lieber vater nit vffvnser gute werck oder verdienst
wir vns vns verlassen oder trösten /sunder allein vffdein grunt
nit verlas lose Barmherzigkeit luter vnd fest vns wagen vñ erge
sen . ben . Des selben gleichen las vns ouch nit verzage vmb

vnsers strefflichs sündigen lebens willen / sunder deyn
Barmherzigkeit höher / Breiter / stercker achten dañ all
vnser leben . Dilffallen menschen die in rods nöten / vnd
inder anfechtung solcher verzweiflung geengstigt sint
vn simderlich dem . . oder dem . . Erbarmdich ouch

aller armen felenim fegfeür / sunderlich . . vi . . Ver
gib in vnd vnß allen vnser schuld / tröste fic / vnd nim sie
zu gnaden . Giß vnß dein gute für vnser boßheit / wie du
vns gebotten hast zu thun . Stille den grusamen nach :
reder / anklager vnd großmacher vnser sünd den bösen
geist yez vnd an vnserem letsten end / vnd in alle angste



Durch Martinum Luther .

des gewissen / die weil wir ouch nachreden vnd der men
schen sund großzu machen vnß enthalte . Richt nit vnß
nach anklag des düffels vnd vnsers elenden gewissen /
vnd erhöre mit die stim vnser feind / die vnstag vnnacht
für die schuldigen / gleich als wir nitt hören wollen die
nachreder vnd verklager der andern . Nimm von vnß
den schwären last aller sünd vnd gewissen / vff das wir
mit leichten frölichen hertzen in gangerziuersicht dei
ner barmherzigkeit leben vnd sterben / leiden vnd thin
mügen . Vnd in disebitt gehöen alle psalmen vi ges
bett die vms sünd die Barmherzigkeit gottes anruffen

Die fechfte bitt .

D

Ond nic infür vnß in versuchung .
Die meinung .

Rey versichungen oder anfechtungen haben wir
Das fleisch / die welt / den düffel . Darumb Bitten

wir lieber vatter giß vnß gnad / das wir des fleisch lust
zwingen . Dilffdas wir seinem überigen essen vnd trin
cken / schlaffen / fulen / müssiggang widerstreben . Diff
das wir das selß mit fasten / messigen füter / Eleyder / le
ger / arbeit / wachen vnd arbeiten / dienstbar vnd zu gut
ten wercken geschickt machen . Dilffvnß das wir seine
Böse neigung zu vnkeuscheit vnd all sein begird vnd rei
tzen mügen mit Christo an das crün schlahen vnd töd

ten / das wir keiner seiner anfechtung bewilligen vi fol
gen . Dilff so wir sehen ein schön meschlich Bild oder an
dere creatur / das dz nit ein anfechtung /sunder vnß ein
vesach sey küscheit zu lieden / vnd dich in deinen creatu
rezulobe . Dilff so wir etwas füß hézen / etwas lieblichs
empfinden /das nit darin lust / sunder dein loß vn ere ge

m

XLV

Trey fey :
end hat $

mensch



Dilegung des Datter vnfer
Suchtwerde von vns .Bebüt vnß vordem grossenlaster
des geitz vnd begirden der reichtumber diser welt . Be
hit vnß das wir nit die ere vnd gewalt diser welt suché
oder in die selb neigung verwilligen . Behit vnß dz der
welt ' vntrüw / falscher schein vnd reitzung vnß nitt be :
wege ir zu folge . Bchút vnß das wir nit von den bösen
vn widerwertigkeiten der welt zu vngedult / rach / zom /
oder andere vntugend gezogen werden . Dilffdas wir
der welt liegen / triegen / verheissen / vntriw / vnd alles
irem gut vnd Bösen absagen / versehen (wie wir dan in
dem tauffgeredt haben vnd darin vest besteen / vntåg
lich mer vnd mer zunemen . Bebüt vns voi des deüffels
ingeben / das wir nic in hoffart vnd vnser wolgefallen
vnd andern verachtungen bewilligen / vmb reichtüß /
adel / gewalt / kunst / gestalt / oder ander deiner gute wil
len . Behit vnß das wir nit in neid vnd haß falle vß kei
ner visachen . Behit vnß das wir mit folgen der anfech
tung des glaubens der verzweiflung yetz vnd an vnse
rem letzften end . Laß dir befolhen sein bymelischer vat
ter alle die wyder dise grosse manigfeltige anfechtungstreiten vnd arbeiten . Sterck die noch steend / hilff wys
der vffdenen die gefallen seind vnd darnider lige . Vnd
gib vns allen dein gnad / das wir in solchem elenden vnficheren leben mit so vil feienden on vnderlaß vmgebe /mit einem ritterlichen vesten glauben bestendigklichenfechten / vnd die ewige kron erlangen .

Biesibend bitt .

Sunder erlöß vns von dem übel .
Die meinung .
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Durch Martinum Lutber . XLVI
Jse bitt bitter für alles boß der pein vñstraff / wie
dan die heilig kirch thut in den Letanien / Eriöß Wie vns

vns o vatter von deinem ewigenzom vnd der hellische gott Behi
pein . Erlöß vns von deinem strengen vzteil im tod vnd tensol vo :
amiüngsten tag . Erlöß vns von dem schnellen vnd ge ; demübel .
hentod .Behit vnß vo : wasser vnd feur / vo : blitzen vnd
bagel .Behut vns vor hunger vnd tüwrenzeite . Bechüt
vns vor kriegen vnd Blut vergiessen .Bchür vns vor dei
nen grossenplagen / pestilenz / franzosen vnd anderen
schwären kranckeiten . Bebit vns vor allem üßel vino
ten des leißs . So doch das in disen allen deins namens
ere / deincs reichs merung vnd göttlicher will sey .

Amen .
Chilffgott das alle dis Bitt wir vngezweifelt erlange
vnd laß vnß nit daran zweiflen / du hast vn würdst vnß
hierin erhözen / das es ja vnd nit nein oder zweifel sey /
So sprechen wir frölich Amen . das ist/ war vi gewiß .

End vnsers täglichlichen gebets
des Vatter vnser .
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